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Bürgerbegehren

Initiatoren: „Bis jetzt 1500 Unterschriften“

Delitzsch (dom). Die Initiatoren des Bürgerbegehrens zum Umgang mit dem kommunalen 
Vermögen haben sich gestern erstmals konkret zum Stand der Unterschriftensammlung geäußert. 
„Im Moment sind es weit über 1500 Delitzscher, die unser Anliegen unterstützen“, teilten die 
Stadträte Wolfgang Herder (Die Linke) und Jörg Bornack (SPD) mit. Man sei zuversichtlich, in den 
verbleibenden Tagen bis zum Abgabetermin 12. Dezember auch noch die restlichen Autogramme zu 
bekommen. Wie berichtet, muss die Gruppe um Herder, Bornack, die Abgeordneten Annelise 
Podsadny und Siegfried Schuh (beide Die Linke) sowie Dietmar Mieth vom Bürgerverein Sauberes 
Delitzscher Land wenigstens zehn Prozent der wahlberechtigten Kreisstädter auf ihre Seite bringen. 
Sprich: Wer unterschreibt, ist dafür, dass die Kommune mindestens 51 Prozent der Anteile an den 
Technischen Werken Delitzsch (TWD) behält. Nach einem Stadtratsbeschluss Ende September ist 
Delitzsch an den TWD künftig nur noch mit 37,5 Prozent beteiligt.
Herder, Bornack und Sympathisanten wollen auf ihrem Weg zum Ziel Bürgerentscheid von heute 
bis Sonnabend erst einmal auf dem Roßplatz Station machen. Dort würden jeweils zwischen 10 und 
12 Uhr sowie zwischen 14 und 16 Uhr weitere Unterschriftenlisten ausliegen. Anschließend gehe 
die Sammlung vor dem Kaufland-Markt bis 18 Uhr weiter, informierten die Initiatoren.
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